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Mite Teil - Pailie oflinelle - Parte HttiüalB

abhanden gekommene Werttitel - Titres disparas — Titoli smarriti

Der anfällige Inhaber des vermissten Inhaber-Pfandbriefes Nr. 51677,
Serie VH, für Fr. 500 der Schweizerischen Bodenkreditanstalt in Zürieh,
datiert den 15. Juli 1910, verzinslieh zu 4 %, mit Halbjahreszinsseheinen ab
1. Oktober 1914 bis 1. Oktober 1930 und Talon, wird aufgefordert, diesen
Titel innert 3 Jahren von der ersten Publikation im Sehweizerisehen Han-'
deisamtsblatt an in der Kanzlei diesseitigen Gerichtes vorzulegen, ansonst
er samt Zinssebeinen und Talon als kraftlos erklärt würde. (W 28»)

Zürich, den 18. Januar 1922.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Der erstmals in Nr. 229 des Schweiz. Handelsamtsblatte6 von 1921 als
vermisst aufgerufene folgende Titel: Anweisung per Sieht, über den Betrag
von Fr. 4568.70, ausgestellt vom Sehweiz. Verband für Bodenverbesserungen
an die Ordre der Firma Aebi, Kraut & Cie., in Wiehtraeli, zahlbar bei der
Spar- & Leibkasse in Bern, ist dem Riehter innert der anberaumten Frist nieht'
vorgewiesen worden; er wird hiermit kraftlos erklärt (W 8')

Bern, den 27. Dezember 1921. Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber der Titelmäntel zu den 3 Obligationen 3Y> %,
Schweiz. Bundesbahnen 1899/1902, von Fr. 1000, Nrn. 487701/03, Serie K,
wird hiermit aufgefordert-, die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der.
ersten Veröffentlichung an gerechnet-, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen,
widrigenfälls siö kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerielitliehes
Zahlungsverbot erlassen. (W 91)

Bern, den 27. Dezember 1921. Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Rente Suisse, 3 %, 1899, Nummer

471080, von Fr. 35, wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert
3 Jahren, vom Tage der. ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf
diesem Titel ist ein gerielitliehes Zahlungsverbot erlassen. (W 101)

B e r n, den 27. Dezember 1921. Der Gerichtspräsident III: O.Peter.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen, 314 %, Sehweiz. Bundesbahnen,

1899, Nrn. 354852 u. 354853, wird hiermit aufgefordert, die genannten
Titel innert 8 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein geriehtliehes Zahlungsverbot erlassen.

(W 11»)
Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

B e r n, den 29. Dezember 1921.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Rente Suisse, 3 %, diff. empr.
der Sebweiz. Bundesbahnen 1908, Nr. 68986, wird hiermit aufgefordert, den
genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos
erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein geriehtliehes Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 30. Dezember 1921. (W 12x)
Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber der Titelmäntel zu den 12 Obligationen, 3'A %,
Anleihen des Staates Bern 1900, Nrn. 5067/72, 21401/6 zu je Fr. 500,
wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gereehnet, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein geriehtliehes
Zahlungsverbot erlassen. (W 131) •

Bern, den 3. Januar 1922. Der Gerichtspräsident IE: 0. Peter

Bandeisregister — Rcgistre de commerce — Reglstro di commcrcio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Bern — Berne — Bernä

Bureau Aarberg
1921. 14. November und 1922. 20. Januar. Unter der Firma Kiesgrube

Biitschwil A. G. besteht mit Sitz in Sehüpfen eine Aktiengesellschaft,
die bezweekt: Uebernahme und Weiterbetrieb der bisher von

Christian Bieri, in Bütsehwil, betriebenen Kießgrübe. Die Gesellschaft kann
sieh aueh an anderen Unternehmungen beteiligen, welche mit dem Zweck der
Gesellschaft in Zusammenhang stehen oder demselben förderlieh sein können.

In der Verwendung de- ausgebeuteten Kieses oder -Sandes ist sie an
keine Einschränkungen gebunden. Die Gesellschaft erwirbt von Christian

Bieri, in Bütsehwil, ein Grundstück von 221,92 Aren mit der bestehenden
Sehwebebahn für Fr. 29,000, welehe Summe sogleieh abbezahlt wird, sowie
das unbeschränkte Ausbeutungsreeht auf dem anstossenden Terrain. Die
Statuten sind am 22. Juni 1921 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft
ist eine unbestimmte. Das Gesellsehaftskapital beträgt Fr. 50,000, eingeteilt
in .100 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 500. Eine Uebertragung der
Aktien ist nur gültig, wenn der Verwaltungsrat sie genehmigt; die Aktionäre
haben das Vorkaufsrecht, das gemäss den Bestimmungen des § 5 der Star
tnten geltend gemaelit wird. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, der Verwaltungsrat, die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 7 Mitgliedern und wird auf eine Amtsdauer
von 3 Jahren gewählt; die Mitglieder sind wieder wählbar. Der Verwaltungsrat

konstituiert sieh selbst und ernennt einen Sekretär, der nieht Mitglied des
Verwaltungsrates zu sein braucht. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen dureh Publikation im Anzeiger für das Amt Aarberg und dureh
eingeschriebenen Brief. Zu Mitgliedern des Verwaltungsrates wurden gewählt:
Dr. Ernst Stähli, Jakobs, Arzt, von und in Sehüpfen, Präsident; Hermann
Stuber, Johannes sei., von Seedorf, Fabrikant, in Sehüpfen, Vizepräsident;
Emst Leuenbcrger, Friedrichs sei., Wirt und Gemeindepräsident, von Wal-
terswil, in Sehüpfen; Friedrieh Stiimpfli-Iseli, Alexanders sei., Landwirt,
von und in Seliwanden bei Sehüpfen; Friedrieh Bergundthal-Hess, Jakobs sei.,
Baumeister, von und in Sehüpfen. Zum Sekretär, dem zugleieh die Funktionen
eines Kassiers übertragen werden, ist gewählt worden: Werner Leuenberger,
Johann Friedrichs, von Leimiswil, Notar, in Sehüpfen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Gesellschaft führen der Präsident, der Vizepräsident
und der Sekretär durch Kollektivzeiehnung je zu zweien.

Bureau Belp (Bezirk Seiligen)
20. Januar. Die Viehzuchtgenossenschaft Thurnen und Umgebung, mit

Sitz in Thurnen, publiziert den 18. August 1892 mit seitheriger Vorstandsänderung

vom 14. Mai 1897, S. H. A. B. Nr. 136, Seite 558, hat sieli vor
vielen Jahren aufgelöst und ist liquidiert. Die Genossensehaft wird im
Handelsregister gelöseht.

; Bureau de Courlelary
1$ janvier. L'assoeiation Oeuvre des orphelins pauvres de St. Imier, ä

St. Imier (F. o. s. du e. dii 14 abüt 1897, n° 212, page 1870), a, dans son
assemble gön'örale du 12 döeember 1919, döcidö sa dissolution; eile est dös
lors' radiöe. ' •

18 janvier. Ensuite de decision de l'assemblee generale du ll, döeembre
1920. la Loge ma^onuique «Ißienfaisance» & «Fraternitö», ä St. linier (F. o. s.
du e. !du 3 aoüt 1883, n° 110, page 873), et en application des. art. 60 et 61
G. C. S., eette soeiöte est radiöe dans le' registre du commerce.

18 janvier. La soeietö anonyme Sociötö immobiliere de Tramelan-dessus
S. A., .ä Tramelan-dessus (F. o. s. du e. du 25 avril 1919, n° 98, page 705), a,
dans son asseinblöe göneräle extraordinaire du 8 oeteibre 1921, pris aete de
la demission d'Edmond Grimaitre, de Ses fonetions de membre du eonseil
d'administration et de eaissier; en eonsöquence, la 'signature collective ä
deux, eonferöe ä ee dernier, est öteinte. L'assemblöe a noimnöj en remplaee-
ment, eomme membre du eonseil d'administration et eaissier, Ernest Burri,
de Niederried, görant de la Banque Cantonale de Berne, ä Tramelan-dessus.
Ce dernier signera eolleetivement avec le president, - le vice-prösident ou le
secretaire.

18 janvier. Radiation d'offiee ordonnöe par l'autorite cantonale de
surveillance en application de l'art. 16 de l'ordonnanee H revisöe, du 16 de-
eeinbre 1918, eomplötant le reglement sur le registre du eommerce:

La soeiöte Section du Val de St. Imier de ^association Suisse contre la
littöraturc immorale, ä St. Imier (F. o. s. due. du 11 fevrier 1894, n° 34, page
139), est radiöe d'offiee, attendu qu'il n'est pas possible d'en obtenir la radiation

d'un reprösentant autorise.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
20. Januar. Die Käsereigenossenschaft Hölleroscheüer, mit Sitz in Hol-

lernseheuer, Gemeinde L a u p e r s w i 1 (S. H. A. B. Nr. 108 vom- 28. April
1920), hat in der Versammlung vom 18. November 192l gewählt: als
Vizepräsident und Kassier an Stelle des Peter Gerber: Ernst Gerber, von Langnau,
Landwirt an der Unternasen zu -Lauperswil, und als Sekretär an Stelle des
Job. Gerber: Gottfried Röthlisberger, von Langnau, Landwirt in der Hollern,
zu Lauperswil.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
10. Januar. Der Verein Schützengesellschaft Konolfingen, mit Sitz in

Konolfingen (S. H. A. B. Nr. 141 vom 9. Juni 1909, Seite 1018); hat an Stelle
der -aus dem Vorstaude ausgetretenen Hans Augstburger und Fritz Burri
gewählt: als Präsidenten Christian Burri, von Krauehthal, Landwirt, in
Konolfingen, und als Sekretär Fritz Winkler, von Walkringen, Handelsmann,

in Grünegg zu Konolfingen. Diese beiden zeiebnen kollektiv namens
des Vereins. Der Verein hat dureh Besebluss der Hauptversammlung vom
25. September 1921 mit der erforderliehen Stimmenmehrheit beschlossen,
sieh im ' Handelsregister streichen zu lassen und als Verein im Sinne der
Art. 60 ff. Z. G. B. ohne Eintragung im Handelsregister weiter zu bestehen.
Die Liquidation hat bereits in dem Sinne stattgefunden, dass Aktiven und
Passiven auf den nicht eingetragenen Verein übergehen.

10. Januar. Der Sattlermeister-Verein des Amtes Konolfingen, mit Sitz
in Münsingen (S. H. A. B. Nr. 26 vom 20. Januar 1905, Seite 101, und Nr. 9

vom 12. Januar 1922, Seite 69), wird infolge Hauptversammlungsbeschliisses
vom 6. November '1921 im Handelsregister gestriehen. -

Bureau Trachselwald
20. Januar. Die Käsereigenossenschaft Schonegg; mit Sitz auf der Seho-

negg zu Sumiswald (S. H. A. B. Nr. 36 vom 16. Februar 1892, Seite
141), hat .in .ihrer Hauptversammlung vom 31. Oktober 1921 den Vorstand
neu.bestellt und in. denselben gewählt: am Platze des Andreas Kohler als
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Präsident: Gottlieb Liecliti, von Landiswil, Landwirt, in der Staden zu
Sumiswald; am Platz des Ulrich Eggimann als Vizepräsident und Kassier:
Johann Bärtschi, Landwirt, im Frauengut, .von und zu Sumiswald; am Platz
des Fritz Reist als Sekretär: Friedrich Mosimann, Landwirt, im Tannenbad,
von und zii Sumiswald; und am Platz des Johann Ruchti und Jakob Jörg
als Beisitzer: Ernst Heiniger, von Eriswil, Landwirt, in Oberbützen, und
Fritz Schinid, von Affoltem, Landwirt, im Obersteg, beide zu Sumiswald.

Bureau Wangen a.A. ''

20. Januar. Kar.tonaibank von Bern, Filiale Herzogenbuchsee, in Herzo-
genbuehsce (S. H. A. B. Nr. 197 vom 10. August 1921, Seite 1599 und dortige
Verweisungen). Der Baukrat hat in seiner Sitzung vom 15. Dezember 1921
zum Kollcktivprokuristen für die Filialen Langenthal und Herzogenbuchsee
ernannt: Fritz Meyer, von Gondiswil, wohnhaft in Langenthal. Derselbe ist
ermächtigt, gemeinsam mit einem der übrigen Zeiehnungsberechtigten der
Filialen Langenthal luid Herzogenbuchsee rechtsgültig filr dieselben zu
zeichnen.

Zug — Zoug — Zugo
1922. 19. Januar. Die Genossenschaft unter dem Namen Kuranstalt

Lüudii, Kuranstalt mit gemeinnützigem Zwecke, in Oberägeri (S. H. A.
B. Nr. 270 vom 25. Oktober 1913, Seite 1911 und dortige Verweisungen), hat
sich, durch Beschluss der Generalversammlung vom 28. November 1921
zufolge Umwandlung in einen Verein aufgelöst; die Firma ist naeh bereits
beendigter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an den
Verein unter dem Namen «Christlicher Verein Ländli», in Oberägeri.

19. Januar. Unter dem Namen Christlicher Verein Ländli hat sich mit
Sitz in Oberägeri ein Verein gebildet, welcher einen Zusammen-.
schlnss ernster Christen zur Förderung des Reiches Gottes durch Ausbreitung

des Evangeliums und durch gemeinsame Ausübung praktischer Licbes-
tätigkoit bezweekt. Um diesem Zweck zu entsprechen, führt der Verein eine
Kuranstalt, in welcher leibliche und geistliche Pflege an Hilfsbedürftigen
ausgeübt wird und zwar an Personen beiderlei Geschlechtes, jeden Standes und
jeder Konfession. Der Verein übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen'
Firma «Kuranstalt Ländli», in Oberägeri. Die Statuten sind am 28. November
1921 festgestellt worden. Der .Verein besteht aus aktiven und passiven
Mitgliedern; die letztern tragen ihre Namen in eine Liste ein.und zahlen einen
Jahresbeitrag von mindestens Fr. 5. Die aktive Mitgliedschaft kann von
gesetzlich handlungsfähigen Personen beiderlei Geschlechtes erworben werden,
sofern sie mit den Tendenzen des Vereins einig gehen und bereit sind, an-
den Aufgaben desselben naeh Möglichkeit mitzuwirken. Als aktive Mitglieder
werden nur Bibelgläubige aufgenommen Dio Aufnahme erfolgt auf schriftliche

Bewerbung hin durch einstimmigen Beschluss des Vorstandes. Der
Eiutritt eines aktiven Mitgliedes in den Verein sehliesst die Anerkennung
der Statuten in sich und verpflichtet zu einem Eintrittsgeld von Fr. 300 und
einem Jahresbeitrag von mindestens Fr. 5. Der Austritt aus dein Verein kann
erfolgen durch schriftliche Erklärung an den Vorstand. Ucber etwaigen
Ausschluss eines Mitgliedes entscheidet der Vorstand bei Stimmencinhcit.
Austretende und ausgeschlossene Mitglieder habeu keinerlei Ansprüche am
den Verein. Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für die
Verbindlichkeiten des Vereins ist ausgeschlossen. Die Auflösung des Vereins
kann geschehen: 1. durch totale Uebergabe an einen andern Verein mit ähn-
licheu Tendenzen, welcher in diesem Falle die Aktiven und Passiven, die
Pflichten und Rechte des «Christliehen Vereins Ländli» übernimmt; 2. durch
Liquidation. Ergibt eine allfällige Liquidation nach Tilgung sämtlicher Schul-',
den und nach Erledigung aller Verpflichtungen einen Uebersehuss, so soll
derselbe von der Generalversammlung einem ähnlichen religiösen u. gemeinnützigen

Zwecke gewidmet werden. Die Organe des Vereins sind: a) die Generalversammlung;

b) der Vorstand; e) die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand
vertritt den Verein nach aussen; er besteht aus mindestens 10 Mitgliedern: dem
Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Quästor, dem Aktuar, dem
Vorsteher der Kuranstalt und mindestens 5 weitern Mitgliedern. Präsident,
Vorsteher der Kuranstalt, Quästor und Aktuar führen je zu zweien kollektiv
die reehtsververbindliche Unterschrift. Präsident ist Jakob Sehraid-Gysin,
Photograph, von Niirensdorf (Zürich); Quästor ist Louis Krische, Privat, von
Höttingen (Hannover); Aktuarin ist Maria Buss, alt Sekundarlehrerin, von
Kirehberg (Bern); Vorsteherin ist Frau Mina Popkcn, Privat, von Bremen
(Deutschland), alle wohnhaft in Oberägeri.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (dislricl de la Gruyere)

1921. 24 aoüt. La soeietö eoopörative Caisse populaire d'öpargne et de
pröts de la Tour-de-Treme, ä la Tour-de-Treme (F. o. s. du c. du lor fövrier
1918. n" 26, page 173). est dissoute et radiöe cnsuite de la döcision de l'assem-
blöe des soeiötaires du 30 janvicr 1921. La liquidation est terminde. L'actif
et le passif sont repris par la Banque de l'Etat de Fribourg.

1922. 4 janvier. Sous la ddnomination de Soeletä di Reduci di Guerra
Italiani, Sezione di Broc, iJ existe ä B r o e, une association d'ex-
eombattants de la grande guerre, affiliee ä l'assoeiation prineipale dont le
siege est ä Lucerne, ayant pour but de solidariser ses membres pour la dö-
fensc de leurs intdrdts. Les Statuts sont datds du 17 septenibre 1921; la durde
de l'assoeiation est illimitde. Peuvent faire partie de l'assoeiation, les ex-
eombattants de la grande gue.rre, d'originc italienne, en possession du document

officicl attestant que l'ex-militaire a fait son devoir, durant la guerre,
sur le front italien ou sur n'importe quel autre front allid, et qui payent une
finance d'entrde de deux franes. On ccsse de faire partie de l'assoeiation par
ddmission, eommuniqudc par derit au prdsident, et par ddces. Celui qui se
retire de l'assoeiation perd tout droit k l'avoir social. La caisse de
l'assoeiation est alimontdc par la finance d'cnfcrce, fixde ä deux francs, et par la
cotisation mensuelle. fixde k nn franc. Les organes de l'assoeiation sont:
a) l'assemblec gdndrale; b) le eomitd eomposd de six membres, nommes par
I'assemblde gdndrale pour uue. annde et rööligibles. Le prdsident engage va-
lablement l'assoeiation par sa seule signature. Lc president est actuellement
Charles Sesia, fils de Matteo, ehef-confiseur, originaire de Pecctto, Torinese
(Italie), domieilid k Broc.

Soiothurn — Soieure — Soletta
Bureau Sladl Sololhurn

Viehhandcl. — 1922. 20. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Salomon. Dreyfus u. Sohn, Viehhandel, in Soiothurn (S. H. A. B.
Nr. 30 vom 25. Januar 1913, Seite 117), hat sich infolge Todes des
Gesellschafters Salomon Dreyfus aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über sn die neue Firma «Jules Drcyfus», in Soiothurn.

Inhaber der Einzelfirma Juies Dreyfus, in Soiothurn, ist Jules Dreyfus,
Salomons sei., von und in Soiothurn. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Salomon' Dreyfus u. Sohn». ViehhandeL
Geschäftslokal: Vorstadt Nr. 86.

Basei-Stadt — Bäie-Viile — Basilea-Cittä

Spediteure, Auswanderung, Roiseburau. — 1922.
5. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Actiengeseiischaft Danzas
& Cie., in Basel (S. H. A. B. Nr. 113 vom 2. Mai 1921, Seite 886), Spedition,

Auswanderung und Reisebureau, hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 28. Dezember 1921 ihr Aktienkapital um Fr. 2,000,000 erhöht
und demgemäss ihre Statuten abgeändert. Das Aktienkapital beträgt
nunmehr vier Millionen Franken (Fr. 4,000,000), eingeteilt in 800 Aktien von je
Fr. 5000, auf den Namon lautend. Die übrigon im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 113 vom 2. Mai 1921, Seite 886/7 und dortige Verweisungen,
publizierten Tatsachen sind unverändert geblieben.

Schaffhausen — Schaffhouse —Sciaffusa
Buchbinderei, Schreibmaterialien. — 1922. 18. Januar.

Die Kommanditgesellschaft C. Widmaier & Cie., Buchbinderei und Schrcib-
materialienhandlung, in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 272 vom 29. Oktober
1912, Seite 1902), hat sieh aufgelöst. Das Geschäft geht mit Aktiven und
Passiven über an die neue Komnuuiditgescllschaft cC. Widmaier & Cie,».

18. Januar. Die Geschwister Carl, Anna und Ida Widmaier, .alle drei von
Buch, in Schaffhausen, haben unter der gleichen Firma C. Widmaier & Cie..
eine neue Kommanditgesellschaft eingegangen, welcho am 1. Januar 1922
ihren Aufang nahm. Carl Widmaier ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter; Anna und Ida Widmaier sind Kommanditärinnen mit je fünftausend
Franken (Fr. 5000). Buchbinderei und Sehreibmaterialienhandlung. Vonder-
gasse, Haus «zum Pfauen». Die neue Kommanditgesellschaft übernimmt
Aktiven und Passivon der aufgelösten Kommanditgesellschaft «C.
Widmaier & Cie.» und erteilt Prokura an die Kommanditärin Ida Widmaior.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Yverdon

1922.20 janvier. La societö anonyme dissoute Auto-Transport eu liquidation,
ayant son siöge ä Yvcrdon, dont l'cntröe en liquidation a ötö publiee dans la
F. o. s. du c. du 23 novembre 1906, pago 1902, est radiöe ensuito de la elöturo
de sa liquidation.

20 janvier. La societö anonyme dissoute Usines et Scieries de Clendy,
societö anonyme en liquidation ayant son siöge k Yverdon, dont l'entröe en
liquidation a ötö publiöe dans la F. o. s. du c. du 8 juin 1903, page 893, est
radiöe cnsuite de la clöture de sa liquidation..

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

B 6 t a i 1. — 1922. 18 janvier. Le chef de la raaison Löopoid Schmoll,
ä Pcseux, est Löopold Schmoll, d'Epiquerez (Jura bernois), domiciliö k Peseux.
Commerce de bötail. Rue de Neuchätel.

Bureau de la Chaux-de-Fonds

Couleurs, vernis, papiors peints. — 17 janvier. Salvatore
Delveeehio, assoeiö de la maison Delvecchio Fröres, achat et vente de coü-
leurs et vernis et commerce de papiers peints, k la Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. des 8 janvier 1909, n° 5, et 29 avril 1919, n° 101), ötant döcödö,
cessc de faire partie de la societö. II est remplacö par Auguste Delvecchio,
voyageur, de Vintebio (priueipautö de Novarre, Italie), ä la Chaux-de-Fonds.

Scicrie, eharpente, menuiserie. — 17 janvier. L'Usine du
Foyer S.A., sociötö anonyme ayant son siöge k la Chaux-de-Fonds,
seierie, charpente, menuiserie. etc. (F. o. s. du c. des 14 roars 1919, n° 61, et
22 juület 1920, n° 189). La procuration individuelle conföröe ä Adonis-Ernest
Panissod est eteintc et cette signature radiöe.

Bureau de Neuchätel

Aiguilles hypodermiques et dentaires. — 1921. 3 aoüt.
La maison L. Thlöbaud & fils, fabrication d'aiguilles hypodermiques et
dentaires en tous genres, ä Neuchätel (F. o. 8. du c. du 4 novembre 1919, n° 264,
page 1936), est radiöe d'offiee ensuite de döpart des titulaires.

Minoterie, grains, farine, etc. — 1922.19 janvier. Jules Bossy,
fils d'Osear, de Coreelles prös Paycrne, domiciliö Serriöres, est entrö
eoinme .assoeiö dans la sociötö en nom colleetif Bossy & Cie, minoterie,
commerce de grains, farine, etc., ayant son siöge ä Cousset (Fribourg), avec
succur8ale ä Serriöres (F. o. s. du c. des 2 juin 1894, n° 133, page
541, et 26 octobro 1920, n° 271, page 2036).

Genf — Genöve — Glnevra
E p i c e r i e. — 1922. 19 janvier. Le chef de la maison Fornler, aux

Eaux-Vives, est Söraphin-Frangois Fornier, de nationalitö italienne, domieiliö
aux Eaux-Vives. Commerce d'öpicprie et vins. 36, Rue de Montchoisy.

Epicerie, vins et liqueurs. — 19 janvier. Lo chef de la maison
Victor Ceppi, aux Eaux-Vives, est Jean-Maric-Victor-Alexis Ceppi, de Dele-
mont. (Berne), domiciliö aux Eaux-Vives. Commerce d'öpicerie, vins et
liqueurs. 16, Avenue Pictet de Rochemont.

Reprösentation, etc. — 19 janvier. La raison R. Schadö, reprö-
sentation et commission, au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 9 döcembro
1915, page 1654), est radiöe ensuite de rcnonciation de la titulaire.

19 janvier. Sociötö Industrieile d'horiogerie (sociötö anonyme) [Uhren
Industriegeseiischaft (Aktiengesellschaft)] [Societä Industriale d'orologl
(Societö anonima)] [Watch Industry Company (Sociötö anonyme)], ayant son
siöge k Genöve (F. o. s. du e. du 13 juillet 1920, page 1351). L'administrateur
Fritz Schaefer, dömissionnaire, est radiö, en sorte quo Emil-Wilhelm Schaefcr
(döjä inserit), reste seul administrateur. Les locaiix de la societö sont:
9, Place de la Fusterie.

19 janvier. Comptoir d'Eseompte de Geneve, sociötö anonyme ayant
son siöge k Geneve (F. o. 8. du c. du 12 octobre 1921, page 1980). Le eonseil
d'administration a conferö procuration ä William Schreck, de Genöve, aux
Eaux-Vives; Fritz Mcycr, de Bäle, k Plainpalais, et k Alexis-Louis Stahler, de
Genöve, au Petit-Saconnex, avec pouvoir d'engager la sociötö par leur signature

collective ä deux ou l'un d'eux avec l'une des personncs döjä autorisöes
ä cet effet. La procuration collective conföröe k E. L. Duprat-Göncau est
öteinte. En outre, l'administrateur Auguste Cramer, dömissionnaire, est radiö.

19 janvier. La Sociötö Immobiliöre Les Bois, sociötö anonyme ötablie
ä Plainpalais (F. o. s. du e. du 3 mai 1920, page 823), a, dans son
asscmblöe gönörale extraordinaire du 11 janvier 1922, aeeeptö la dömission
de Mademoiselle Angölo Rolando de ses fonetions d'administrateur et a
nommö en son remplaeement eomme seul administrateur, Madame Andröe
Rolando, nöe Pin, sans profession, do Geneve, ä Plainpalais.

19 janvier. La Sociötö Immobiliöre les Milans, sociötö anonyme ötablie
au P e t i t - S a c o n n e x (F. o. s. due. du 3 mai 1920, page 823), a, dans son
assemblöe gönörale extraordinaire du 11 janvier 1922, aeeeptü la dömission
de Mademoiselle Angele Rolando de ses fonetions d'administrateur et a
nommö en son remplaeement commo seul administrateur, Madame. Andröe
Rolando, nöe Pin, sans profession, de Genöve, ä Plainpalais.

Camionnago, döpöt de biöros. — 19 janvier. Inscription
d'offiee en vertu de döcision du Döpartement födöral de justice et police, en
date du 26 döcembre 1921, sur recours:

Le chef de la maison Henri Haag, ä Genöve, est Henri-Christian-Charles
Haag, de nationalitö allemande, domiciliö k Genöve, mariö sous le rögime de
la separation de biens avec Ida, nöe Münz. Camionnago et döpöt de biöres.
25, Rue de Monthoux.
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Compagnie du Chemin de fer Vi liars-Chesieres ä Bretaye
(Chamossulre)

Lös porteurs d'obligations do l'emprunt hypothecate ii 5 % du ier
ferner 1914 sent avisos que los döcisions votöes par l'assemblee des obliga-
taires le 7 octobre 1921, decisions comport-ant:

a) la remise totale des intörets arrieree au 31 döcembre 1920;
b) la conversion du capital-obligations en actions privilegiöes, ä raison

do deux actions do fr. 250 pour une obligation de fr. 500, donnant droit ä
un dividonde pröferentiel de G %, sans cumulation, ct rcmboursables par
preference en eas dc liquidatiou-jouissance du Ier janvier 1921, ont ötö ratifies

par la II0 Section du Tribunal föderal le 19 Janvier 1922.

La Banque cantonale va-udoisc, a. Lausaunc, est chargee de l'execution
de ces decisions en ce qui eoncerne les tiLres qui ont etc deposds dans cet
etablissement.

Les titres qui n'ont pas encore döpoeös devront etre adressös san9
retard ä la Banque cantonale vaudoise pour 6tre öchangös contre les nou-
veaux titres." (V 28)

Lausanne, le 19 janvier 1922.

Au nom de la II0 Section civile du Tribunal federal,
Le presidont: Ostertag.

1
BitOHHaflBnHnsauKnHMHn
niailliOieileil - Partie h oiielle -

Landesversorgnng mit Milch und Milcherzeugnlssen
(Millellung der Bundeskanzler)

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung vom 20. Januar einem übereinkommen

mit dem Zentralverband Schweiz. Milchproduzenteu zugestimmt, das für
die Zeit vom 1. Februar bis 30. April 1922 gültig und bestimmt ist, einerseits
einen Absehlag der Preise von Milch und Milchprodukten für das
konsumierende Publikum zu siehern und anderseits eine Desorganisation des
Marktes in Milch und Milcherzeugnissen zu verhindern.

Die seliweiz. Milehproduzentenvcrbandc reduzieren, obwohl dio Mileh in
der Regel bis Ende April 1922 verkauft Ist, den Prois auf 1. Februar allgemein

um 4J4 Rappen pro kg. Für Kon3ummileh wird eine Reduktion von
5 Rappen per Liter eintreten. Der Käsepreis wird durchschnittlich um 80
Rappen, der Butterprois um 1 Fr. herabgesetzt.

Mit Rücksicht auf diese Zugestandnisse für die Landesversorgung und
auf die seinerzeit von der Genossenschaft Schweiz. Käseexportfirmen erhaltenen

Gewinnanteile erklärte sich der Bund bereit, in Verbindung mit den
Mitgliedern der Schweiz. Käseunion, die Übernahme der bis 30. April 1922
fabrizierten Käse bei den Produzenten sicher zu stellen. Für die Deckung
der sich hieraus ergebenden Verluste wird zunächst der Reservefonds der
Käseunion im Betrage von ca. 3 Millionen Franken herangezogen. Einen
weitern Verlust bis auf 10 Millionen Franken tragen die Mitglieder der Käseunion

und der Bund je zur Hälfte. Für einen allfällig weitergehenden Betrag
übernimmt der Bund 75 % des Verlustes, die Mitglieder der Käseunion 25 %.
In. keinem Fallo wird jedoch der Bund mölir leisten, als er seinerzeit an
Gewinnanteilen aus dem Käseexport von der Genossenschaft Schweiz. Käsc-
exportfirmeu bezogen hat.

Diese Beihilfe des Bundes ist uotwendig, weil soust die Käseunion nicht
in der Lage wäre, deu Ausfall zu tragen und weil ein Zusammenbruch des
Käsehandels die Unmöglichkeit der Abnahme der Käse beim Käser und damit
die Gefährdung einer zweckmässigen Milchverwertung zur Folge hätte. Unter
solchen Verhältnissen würden wohl zunächst das milchverarbeitende
Gewerbe und die Milchproduzenten leiden, im weitern Verlaufe würden aber
durch die Einschränkung und dio Störung der Produktion auch die
Konsumenten und die ganze Volkswirtschaft in Mitleidenschaft gezogen.

Die Verbllligung der Milch um 5 Rappen hat für die Konsumenten, die
nicht Milch produzieren, in der Zeit vom 1. Februar bis 30. April 1922 eine
Ersparnis von ca. TA Millionen Frankon zur Folge. Die Folgen der Reduktion

der Butter- und Käsepreise sind ebenfalls sehr erhebliche, können aber
nicht leicht in Zahlen bewertet werden.

Das Abkommen sieht keine Leistungen vor, die über den 30. April 1922
hinausgehen. Verpflichtungen in Beziehung auf die Vieh- und Fleischeinfuhr,
wie dies gelegentlich behauptet wurde, hat der Bund nicht übernommen.

Die Milehproduzentenverbände nahmen zuerst eine Lösimg in Aussicht,
bei der sie die bis 30. April 1922 vereinbarten Milehpreise aufrecht erhalten,
einen Teil des Milcherlöses bei den Produzenten eingezogen, zur Ausgleichung
der Milchproise und zur Sanierung des Käsegeschäftes verwendet hätten.
Dabei wäre aber für die Konsummilch und die nicht auf Käse verarbeitete
Milch der bisherige Verkaufspreis bis 30. April 1922 beibehalten worden.
Eingehende Verhandlungen mit Vertretern der beteiligten Interessentengruppen

führten jedoch zu der Lösung, die durch das eingangs erwähnte
Uebercinkommen bestimmt wird und die aus volkswirtschaftlichen
Erwägungen hervorgegangen ist.

Ungarische Vorkriegsschuldentltel (Mitteilung der kgl. ungarischen
Gesandtschaft in Bern). Die in der Schweiz wohnhaften ungarisohon
Staatsangehörigen werden aufgefordert, die in ihrem Eigentum befindlichen
ungarischen Vorkriogsschuldentitel bis zum 5. Februar 1922 bei der kgl.
ungarischen Gesandtschaft in Bern anzumelden. Die in doppelter Ausfertigung
einzureichende Anmeldung hat zu enthalten: Gattung der Anleihe, Nominale
und Nuramern der Titel, Naine und genaue Adresse des Eigentümers, eine
Erklärung an Eidesstatt, dass die angemeldeten Titel am 26. Juli 1921 ihr
Eigentum waren, sowie Angabe des Ortes, wo diose zum erwähnten
Zeitpunkt in Aufbewahrung standen.

Havitaillement eil lait eft en produits da lait
(Communique de la chanccllcric fCdtralc.)

Dans sa seance du 20 jauvicr 1922 le Conseil föderal a approuve un
arrangement passe avec l'Union ceutrale suisso des produeteurs de lait. Get
arrangement, valablc du 1er fevrier au 30 avril 1922, est destine, d'unc part,
ä assurer line baisso des prix du lait et dos produits du lait pour les con-
sommateurs et, d'autre part, ä empecher une desorganisatiou du marchö du
lait et de ses produits.

Les associations dc produeteurs de lait röduisent d'une maniere generale
le prix du lait de 4 A cts. par kg ä partir du 1er fövrier, bien que dans la rögle
le lait.soit vendu jusqu'ä fin avril 1922. Le prix du lait frais baissera de
5 cts. par litre. Le prix du fromage est diminuc dc 80 cts. en movenne par
kg et celui du beurre de 1 fr.

Eu egard ä ces concessions on faveur du ravitailleinent du pays et aux
parts de benefices touchöes cn son temps de l'union suisse des exportateurs
de fromage, la Confederation s'est declaröc pröte ä assurer, en connexion
avec les membres dc l'Union sui3se des marchands dc fromage, la priso dc
livraison ehez les produeteurs du fromage fabrique jusqu'au 30 avril 1922. Les
pertes qui cn rösulteront seront tout d'abord couvertes par le fonds de
röserve de 3 millions environ de l'union des marchands de fromage. Jusqu'ä
10 millions, toute nouvcllo perte sera supportee par moitiö par les utembres
de l'union des marchands de fromage d'une part, et par la Confederation
d'autre part. Au cas ou la perte depasserait cc montant, la Confederation
supporterait le 75 % du surplus et les membres de l'union le 25 %. Toutc-
fois, la Confederation ne versera en aueun cas une somme supericure aux
parts de benefices qu'ellc a touchees en son temps sur les exportations dc
fromage de l'union suisse des exportateurs de fromago.

Cettc aide de la Confederation est nöcessaire paree qu'autrement l'Union
des marchauds de fromage ne strait pas en etat de supporter la difference
et paree que le döbäcle du commeree du fromage aurait pour consequence
l'impossibilite pour les frontagers de d6biter leur fromage et raettrait de ce
fait en danger l'utilisation appropriöe du lait. Dans de telles conditions, ce
seraient bien au döbut l'industrie du lait et les produeteurs de lait qui souf-
friraient, mais dans la suite les consommateurs et toute l'iconomie publique
seraient ögalement profondöment atteints par la limitation et la perturbation
de la production.

La baisse de prix du lait de 5 cts. oecasionnera pour les consommateurs
non produeteurs une öconoraie d'environ 7 A millions de fr. du 1er fövrier au
30 avril 1922. Les consöqueuces des diminutions de prix du fromage et du
beurre sont ögalement trös considerables, mais on no peut pas facilement les
appröcier en chiffres.

L'arrangement ne prövoit aueune prestation qui aille au delä du 30 avril
1922. La Confödöration n'a pas pris d'engagements en ce qui conceme l'im-
portation du betail et de la viande, comme on l'a prötendu occasionncllement

Les associations de produeteurs de lait envisagörent tönt d'abord une
solution selon laquellc les prix du lait seraient restös jusqu'au 30 avril 1922
tels qu'ils furent convenus, mais une partie du prix de vente' du lait aurait
öte cncaissee aupres des produeteurs et aurait servi ä compenser les prix du
lait ct ä assainir la situation des affaires de fromage. On aurait alors mäin-
tenu jusqu'au 30 avril 1922 le prix actuel pour le lait destinö ä la consom-
mation ainsi que pour celui employö ä fabriquer d'autres produits que le
fromage. Mais une discussion dötaiüiöe avec des reprösentants des groupes
intcresses conduisit ä la solution döfinie dans l'arrangement preeitö, qu:
resulte de considerations öconomiques.

France. — Droits de douane sur les gralnes ä ensemencer. A teneur
d'un döcret du 12 janvier, inserö au «Journal offieiel» du 19, le tableau des
coefficients de majoration des droits dc douane rösultant du decret du
29 juin 19211), d'une part, et, d'autre part, le tableau A annexe ä la loi de
douane du 11 janvier 1892, revisöe par la loi du 29 mars 1910, et en ce qui
eoneerne le tarif gönöral par le döeret du 28 mars 1921s), sont modifiös ainsi
qu'il suit (g tarif gönöral, m tarif minimum; les chiffres entre parentheses
indiquent les droits applicables jusqu'ici):
Ex 89 Graines ä ensemencer:

Betteraves döcortiquecs g (180. —) 90. —, m 45. — (sans
modification), coefficient 2 (jusqu'ici 2,5);

Betteraves non döcortiquöes g (120. —) 60. —, m 30. — (sans
modification), coefficient 2 (jusqu'ici 2,5).

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Banlrdlskouto und frivauotr

Prlvaaatz im Veraialch zu

TSgl. Geld £arlt Ober. — unter)
Offiziell Privat Lendon Berlin

% % % % % %
20. 1. 4 26/a iy2—2 —2,375 —1,250 —1,875
13. L 4 2'/« 2 —2.250 —0,662 —1,750
6. 1. 4 2»/z 2 —2,250 —0.687 —1,750

30. XIL 4 2*/t IV«—2 —2,250 —0,760 —1,750
23. XII. 4 2is/ie 2 —2,187 —0,600 —1.687
16. XII. 4 2'/« l'U—2 —2,125 —0.625 —1,500

Wechsel- (Geld-) Korse
la %

Friukreloh
—580,2
—573.5
—589,8
—592,6
—595,4
- 585,5

Ober c +) oezw. unter < —)
ParlUt

OeuuctimndEngland

-140,2
—135,9
—142,2
—149,2
—147,8
- 146,5

—979,1
—977,3
—979,5
—978.0
—977,7
—977,9

Lombnrd-Zlnsfuss: Basel, Genf, Zürich 4*'i—6 c<». — Offizieller Lombnrd-Zlnsfuss
der Schweiz. Nntlonnlbnnk 5 °/o. — Darlehenshasse 4Vi "lt.

internationaler Postgiroverkehr. — Service International des virements postaux.
üeberteasungskurse vom 28. Januar an5) — Oours de reduction ä partir du 23 janvier*)

Belgique fr. 40.20; Deutschland Fr. 2.75; Italie /r. 22. 60; Oesterreich Fr.-.30:
Röpublique Argentine fr. 505.— (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22.—.

') Voir le n» 169 de la Feuille officicllc du 8 juillet 1921; • s) Voir n« 92 du
8 avril • 1921.

s) Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sanf adaptation aux
fluctuations.

Annoncen - Regle:
PUBMCITAS A.Ö. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rlgle des annonces:

PIJBOCITAS S.A.

Victoria Rowr-Mii
auf Original-Patcntliolzkcrn sind in Qualität
unerreicht, geben ohne Auslaufen der Schrift

scharfe und deutliche Kopien.-
Verlangen Sie Spezialofferlc bei den

Generalvertretern für die ganze Schweiz

Jean Steiner (suhl
ülclodi Koplermuchlnon-Vortrlebsgeselbdiait - BASEL

Avis
Le carnet d'epargne de la Banque Populalre

Suisse k Tramelan No. 697 au nom de MlleDina-
Eugönle Juillard, Alle de Samuel, horlogöre ä
Tramelan, de fr. 944.70 a 6t6 volö. '142

Le porteur actuel de ce livret est invite
ä le presenter dans les six. mois k partir de
ce jour au siöge de la Banque Populaire Suisse
ä Tramelan. Passö ce dölai, le dit livret sera
annulö et un duplicata dölivrö.

Tramelan, le 19 janvier 1922.

Banque Populaire Suisse.



136 — N° 18 23.1.1922

FinanzgeseascM m LH. üizern

Dckannlmadiiing
Wir erlauben uns hiermit, die HH. Aktionära neuerdings darauf

aufmerksam zu machen, dass gemäss Beschluss des Verwaltungsrates
folgende Rückzahlungen au) das Aktienkapital geleistet werden:

Fr.500 per Ale seil 5. Oktober 1021

15. nouemüei'1921
Ferner hal die ausserordentliche Generalversammlung vom 9.

Dezember 1921 beschlossen, eine Liquidationsquote von Fr. 77.50 per
Aktie auszurichten.

Die Auszahlung erfolgt gegen Rückgabe der Titel mit Coupons
Nr. 4 und ö. bei der Schweizerischen Nationalbank und hei den dem
Karteil Schweizerischer Banken oder dem Verband Schweizerischer
Kantonalbanken angehörenden Instituten. *148 (809 Lz)

LUZERN, den 20. Januar 1922.
Der Verwaltsmgsrat.

ig wßi ileii fi.- 0.

(voiid. Gesellschaft zur Herstellung alkoMeier Weiße)

Aktiengesellschaft mit Sitz in Bern

III. ordentliche 6eneraluersaniiong der Alsaire
Dienstag, den 3!. Januar 1922, nachmittags 3 Uhr, im BQrgerhaus

(Sehlitzenstube I. Stock) in Bern, Heuengaeee.
Tagesordnungi

1. Geoehäftsberiekt und Vorlage der JahresreeliDung für 1920'21.
2. Berieht und Antrag der Kontrollstelle
8 Beseblusafasaung betreffend Genehmigung der Jahresreehnung und. Döeharge-Er-

teilung an die Verwaltungsorgane-
4. Konstatierungsbesebluss betreffend Begebung der restlichen 200 Aktien (Mos.

2201/2400) der dureb die Generalversammlung vom 25. November 1918
beschlossenen Kapitalerhöhung und Genehmigung der bezüglichen Apportverträge.

5. Beschlnsslassung betreffend Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 1,200,000
auf Fr. 1,400,000 durch Ausgabe von weiteren 100 Stammaktien zu Fr. 500;
Konstatierungsbesebluss betreffend die Liberierung dieser Aktien und Genehmigung
des bezüglichen Apportvertrages.

6. Besehiussfassung betreffend Ausgabe von Prioritätsaktien im üöehstbctrag von
Fr. 700,000.

7. Revision der Gesellschaftsstatuten. *143 (452 Y)
8. Wahlen.

Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust und der Berieht der
Kontrollstelle liegen vom 23. Januar 1922 hinweg im Bureau der Gesellschaft in Meilen
und bei der Eidg Bank A -G. in Bern zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Aktionäre, welehe der Versammlung beiwohnen oder sieh an derselben durch
Bevollmächtigte vertreten lassen wollen, haben sieh durch Vorlage der Originalaktientitel
oder entsprechender Depotbeseheinigungen über ihren Aktienbesitz auszuweisen. Die
Verwaltung ist bereit, für kostenlose Vertretung derjenigen Aktionäre, welehe auf
persönliches Erseheinen verziehten, zu sorgen; die betreffenden Aktionäre werden ersucht,
ihren Aktienbesitz rechtzeitig zur Vertretung anzumelden, damit die für die Statuten-
revieion erforderliehe Stimmenzabi gesichert ist.

Bern, den 20. Januar 1922.
Per Verwaltnngsrat.

Chemikalien Aktiengesellschaft, Zürich
Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag, den 31. Januar 1922, vormittags 11 Uhr, Sternengasse 2, Basel

TRAKTANDEN:
1. Statutenänderung: Paragraph 1 Silzverlegung der Gesellschaft-
2. Wahl des Verwaltungsrates. -151

Basel, den 20. Januar 1922.
Pet- Wei?w«ali«i£i,4jisrat.

Lc con seil d'administration de la SociAte du Grand-H6tel de Terrlüei
convoquc les actionnaires en asseinblde gcndrnlo ordinaire pour le lundi. l>* leviier
1922, ä 10 heures 13, au Grand Ilötel ä Tcrrltct, avcc l'ordre du jonr snivant:

1. Lecture du rapport du conseil d'administration.
2. Lecture du rapport des contröleurs. i

3. Discussion et votation sur les conclusions de ecs rapports, j
4. Nomination du conscil d'administration. '133
5. Nomination des eontröleurs.
6. Propositions individuelles.

Le bilan, Ic eompte de profits et pertes et Ic rapport des contröleurs scront ä

la disposition des aetionnaircs au siögc social ä Tcrritet dös lc 27 janvicr. Les cartes
d'admission ä l'asscmblöe gönöralc scront dölivröcs sur indication des numöros des
titres du 27 janvier au 4 fövrier 1922, ä la succursalc de Vevey du Comptoir d'Es-
compte de Genövc. ; • • :

IM

Obligations foneiöres s<5trie O 4% 1903
A öt6 dösignäes par le sort pour ßtre remboursäe le 15 juillet 1922

('obligation de fr. 500 n° 8944 et non 9844 comme cela a 6t6 publiö
par erreur dans le numöro du 18 courant. *147 (225 FX

Meiere Suisse eo n. Lucerne

AvisNous nous permettons de rappeler ä Messieur nos actionnaires
que, selon decision du conseil d'administration, les remboursements
suivants ont ete effectuäs sur le capital-actions:

lr. 500 per aelion depuis le 5 ociobre 1021

IP.50S
» »f »» „ 15 novembre 1921

De plus, l'assemblee gänörale extraordinaire du 9 däcembre 1921
a fixe la quote de liquidation ä fr. 77.50 par action.

Le paiement s'el'fectue contre restitution des actions portant les
coupons n° 4 et suivants, ä la Banque Nationale Suisse et auprös des
Banques qui font partie du Carte) de Banques Suisses ou de l'Union des
Banques Cantonales Suisses. -149 (809 Lz)

LUCERNE, le 20 janvier 1922.

Le eonseil d'administration.

Baak in Bjrüdori
OMiiene fieneraieersantmiung der flkiionure

Samstag, 4. Febraiar 1922, nachmittags 2% Uhr
im Cafd Emmenthal, Bnrgdorf

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht und Rechnung pro 1921; Abnahme und

Besehiussfassung über Genehmigung.
2. 'Besch iussi'assungüber dieVerwendung des Ergebnissespro 1921.
3. Wahlen.

a) Erneuerungs- und Ergänzungswahlen in denVerwaltungsrat.
b) Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle pro 1922 und deren

Ersatzmänner, -150

Stimmkarten für diese Versammlung können gegen Vorweisung
der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über den Besitz von
solchen vom 26. Januar bis und mit 3. Februar 1922 auf unserer
Direktion, woselbst die Jahresrechnung und Revisionsberichte zur
Einsicht der Aktionäre aufliegen, bezogen werden.

Burgdorf, 21. Januar 1922.
Namens des Verwallungsrales der

Bank in BurgdorF
Der Präsident: Der Sekretär:
H. Losinger. S. Gygax.

Ofiiee des Faiiiites de Metel
Vente d'immenbles

L'office des faiiiites de Neuchätel offre ä
vendre de gre ä grä les immeubles suivants
döpendant ae la faillite August Marti, charpen-
tier-menuisier, au dit lieu, savoir:

1. L'article 2717 du cadastre de Neuchätel,
immeuble locatif de rap]iort situe ä l'Evole,
ä proximitö immediate de deux voies de
tramways, et comprenant 8 appartements.

2. L'article 2490 du möme cadastre,
immeuble industriel avec dägagement et maison
d'habitation, situe ä ia Maladiere et comprenant'

notamment une usine mecanique de
menuiserie. charpenterie et scierie, avec tous
accessoires immobiliers tels que: motour <Mec-

trique 15 IIP. scies circulaire, pendule,
multiple, aüuteu^e, raboteuse-dögauchisseuse, ra-
boteuse 3 taces pour lames de planchers,
toupies, mortaiseuses, renvois, transmissions,
courroies, bancs de m-enuisiers, ouliilage, etc.,
et installation pour monte charge, ie tout en
bon etat et pröt ä fonclionner. '139

Pour visiter et traiter, s'adresser ä l'office
des faiiiites Hötel-de-Ville de Neuchätel (2e etage).

Ojlice des Faüliles:
Le pröposö: A. Hümmel.

Chef cooiptiMe
Suisse romand, connaissant
parfaitement l'allemand,
ayant travaillö dans iin-
portantes Banques de In

Suisse nllemando "•

chcrche situation
Öftres sub P 3107 ,H

ä Pnblicltas S.A., Genivo.

in Zürich
Auskunft durch Postfnch

211111 /arlcli-ltnhntiof 310tl

Aincrix liuctiiünr.icnrtgrdi
d. Unterriehtsbr. Krf. gar.

Verl.Sie Gratispr. II. Frisch.
ßiSchercxn.. /.Brich II ID

*132

mm
FIRMA BUCHET

ß Uno Fielet de Hoch G

©SGgEBli
Gegründet 1872

Telephon Sta®U9.05 Girokonto 1/853

Tclogramnuilicsic: Caramal-Genive
Dieser Karamel eignet sieh
zur Färbung in gelb, braun
und schwarz von Likören,
Spirituosen, Bieren, Seilten
usw. und von jegl. Lebcns-
mittelprodulctcn.dlecinc
absolut unscbüdl. Färbung
erfordern. Dieser Knrainel ist
garantiert rein zucüer
ohne jegl. Art chemischer
Produkte und dem eidgeji.
Lcbciismittclgesetz entspr.
Preis Fr. 1.00 pro Kilo,
verpackt u. in d. ganze Sehwciz
von 20 Kilo an versandt.

A vendre '144

2 wagons

cn majeures parlies de fo-
rüts, propres ponrnienuise-
rics et tonncileries. Adresser

ol'fres par m3 sur
wagons döpart ä M. llonry
Yenny, seierio Ilcssudcns
prüs Pnyeruo (Vaud).
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